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Katrin Feldner

Sehr geehrte Frau Feldner, 
 
wie besprochen finden Sie nachfolgend einige InformaƟonen zur gdw nord und deren Arbeitsweise: 
 
Die GenossenschaŌ der WerkstäƩen für behinderte Menschen in Norddeutschland eG, gdw nord,  ist ein 
genossenschaŌlicher Zusammenschluss von WerkstäƩen für behinderte Menschen (WĩM) und in den nördlichen 
sieben Bundesländern akƟv. 80 WĩM mit mehreren hundert Standorten gehören zu unserem Verbund. Gemeinsam 
mit unseren SchwestergenossenschaŌen gdw miƩe und gdw süd können wir unseren Kunden zudem auch 
bundesweite Lösungen anbieten. 
 
Ziel und mildtäƟger Zweck unserer GenossenschaŌen sind die nachhalƟge Schaffung und Sicherung von 
Arbeitsplätzen für Menschen mit Behinderungen.  
Unsere Aufgabe ist es, unsere WĩM mit den verschiedensten AuŌraggebern zu vernetzen. Durch unsere Vielzahl 
von Leistungsangeboten (Metall- und Holzverarbeitung, Druck & BeschriŌung, KonfekƟonierung & Verpackung, 
Büroservice & Digitalisierung, Grünanlagenpflege, Aktenvernichtung, Elektro-Altgeräte-Entsorgung etc.) sind wir als 
Partner für Gewerbeunternehmen, Kommunen und Länder gleichermaßen interessant. Maßgeschneidert für jeden 
AuŌrag suchen und finden wir die am besten geeignete WĩM und bilden daraus nach Bedarf durch Verknüpfung 
mehrerer WĩM im ProdukƟonsprozess auch „virtuelle Unternehmen“, die die angefragten AuŌräge professionell 
abwickeln können. Auf diese Weise passen wir unsere Anforderungen an die Wünsche und Bedarfe unserer Kunden 
an – sei es in der Angebotsbreite, AngebotsƟefe oder in der überregionalen Flächendeckung.  
Da wir ein anerkannter Zusammenschluss von WerkstäƩen für Menschen mit Behinderung sind, können bis zu 50% 
des Rechnungsbetrages eines AuŌrages bei der Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabe angerechnet werden, welche 
ab 2024 weiter steigen wird. Ihre Vorteile: 
 

- Soziale Verantwortung durch Einbindung von Menschen mit BeeinträchƟgungen 
- NachhalƟge ProdukƟon durch flächendeckende, regionale Kapazitäten der WĩM 
- Stabile LieferkeƩen 
- Kostenvorteile der Schwerbehinderten-Ausgleichsabgabe 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Manfred Duchâteau 
GeschäŌsführender Vorstand 
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